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Neue Öffnungszeiten

Montag   07:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00
Dienstag   07:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00
Mittwoch   07:00 - 13:00
Donnerstag  07:00 - 12:00 und 13:00 - 18:00
Freitag   07:00 - 13:00

Gemeindeinformation

Die Fassade der Stockschützenhalle erstrahlt wieder in neuem 
Glanz. Danke an den Initiator Bernhard Buchinger und seinen 
Helfern.

Durch Mitarbeiter des Finanzamtes wurden die Arbeiten für 
die amtliche Bodenschätzung in Eggerding wieder aufgenom-
men.

Aufgrund der Einheitswerthauptfestsellung wurden diese Ar-
beiten mehrere Jahre unterbrochen. Die Katastralgemeinden 
Hofstadt und Eggerding sind bereits abgeschlossen. In der 
Katastralgemeinde Maasbach finden die Erhebungen bis Ende 
Juli statt.

Voraussichtlich im November 2018 wird die einsehbare Plan-
auflage der Bodenschätzungsreinkarte veröffentlicht.

Amtliche Bodenschätzung in der Gemeinde

am Gemeindeamt Eggerding 
ab 1. Juli 2018

Entlang des Parkplatzes am unteren Kirchenplatz wurde durch 
die Firma Bäck aus Lambrechten eine Steinmauer errichtet, ein 
wertvoller Beitrag zur Verschönerung unseres Ortsbildes.

Parkplatz am unteren Kirchenplatz
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WIR TRAUERN UM

 Richard Puttinger
    Hackledt 43, im 63. Lebensjahr

 Inge Kothbauer
    Hackledt 27, im 76. Lebensjahr

 Anita Hingsamer
    Edenaichet 3, im 42. Lebensjahr

 Josef Höllinger
    Ranseredt 24, im 78. Lebensjahr

Vermietet wird eine 56,7qm 
Wohnung im Obergeschoss des 
Wohnhauses Eggerding 33. Be-
stehend aus Wohnküche, Schlaf-
zimmer, Kabinett, Bad/WC und 
Vorraum. Garten zur Mitbenüt-
zung.

Bezugsfähig ab sofort.
Weitere Informationen am Gemeinde-
amt Eggerding 07767 / 7007

Freie Mietwohnung 
in Eggerding

Als Anerkennung für die langjäh-
rige pädagogische Tätigkeit wur-
de der Religionsoberlehrerin Frau 
Gertrud Biereder vom Bundesprä-
sidenten der Berufstitel Schulrätin 
verliehen. In einem feierlichen Rah-
men überreichte LH Mag. Thomas 
Stelzer die Dekrete und dankte der 
Pädagogin für ihre besonderen Ver-
dienste um die Republik Österreich. 
Gertrud Biereder wurde 1959 in 
Andorf geboren. Von Beruf ist sie 
Religionslehrerin in den Volksschu-
len Eggerding und Antiesenhofen.

Frau Biereder ist seit ihrer Pflicht-
schulzeit in der Kirche engagiert. In 

Gertrud Biereder zur Schulrätin berufen

ihrer Heimatpfarre Andorf war sie 
Firmhelferin, und sie hat in der Ka-
tholischen Jungschar, bei den Schul-
entlasstagen und bei den Kindergot-
tesdiensten mitgearbeitet.

Durch die Heirat kam sie in die Ge-
meinde Eggerding, gehört aber zur 
Pfarre Antiesenhofen. Seit 1992 ist 
sie Mitglied im Pfarrgemeinderat 
Eggerding. Sie ist in verschiedenen 
Bereichen der Liturgie, im Jugend-
ausschuss und in der Kinderarbeit 
engagiert, besonders auch bei den 
außerschulischen Kindergottes-
diensten. Seit 1997 ist sie Leiterin 
des Liturgieausschusses. Mit ihren 

guten Ideen, den Texten und Liedern 
begeistert sie nicht nur die Kinder, 
sondern alle Gottesdienstbesuche-
rinnen und -besuchern. Sie ist eine 
ausgezeichnete Pädagogin und ver-
steht es, mit den Eltern in sehr gu-
tem Kontakt zu sein.

Frau Biereder ist in zwei Pfarren für 
die Vorbereitung auf die Erstkom-
munion verantwortlich, nämlich in 
Eggerding und Antiesenhofen. In 
Eggerding war sie zudem über zehn 
Jahre lang Firmbegleiterin. Auch bei 
öffentlichen Feiern der Gemeinde 
und Pfarre hat sie sich stets einge-
bracht. Sie ist auch im Team als Vor-
beterin bei Totenwachen tätig.

Da ihr Singen große Freude berei-
tet, singt sie in ihrer Heimatpfarre 
Antiesenhofen im Kirchenchor und 
beim Gemischten Chor Andorf.

Quelle:  Diözese Linz

Die Gemeinde Eggerding gratuliert 
herzlich zu dieser hohen Bundesaus-
zeichnung.
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Förderungen und Zuschüsse des Landes OÖ

Schulbeginnhilfe

Um die notwendigen Anschaffungen zu Schul-
beginn leichter stemmen zu können, bekommen 
Eltern mit der Familienbeihilfe für den Septem-
ber zusätzlich ein Schulstartgeld von 100 € für 
jedes Kind zwischen sechs und 15 Jahren ausge-
zahlt; es ist kein gesonderter Antrag erforderlich.

Schulveranstaltungshilfe
Mehrkindfamilien, bei denen im gleichen Schul-
jahr zwei oder mehr Kinder auf Schulveranstaltun-
gen fahren, sind finanziell besonders gefordert. Das 
Land OÖ zahlt für Familien mit geringem Haus-
haltseinkommen eine Unterstützung von 100 Euro 
je Kind, das an mehrtägigen Schulveranstaltungen 
teilnimmt.

Für den Schulbeginn bekamen die Schulanfänger wieder 
ein Startpaket im Wert von € 76,- von den Bürgermeis-
tern der Gemeinden Eggerding und Mayrhof überreicht.

Damit werden die Eltern finanziell entlastet und die Kin-
der alle mit dem gleichen Standard zum Start ins Schul-
leben ausgerüstet.

Startpaket für Schulanfänger
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Am 8. Juni fand an unserer Schule der Sporttag statt.

Alle Schüler und Lehrer waren dabei. 

Auch einige Klienten der Lebenshilfe Eggerding nahmen mit 
ihren Betreuern daran teil. 

Als Erstes wurde Fußball vorgestellt. Zum Aufwärmen bil-
deten die Schüler unserer Klasse einen Kreis und passten den 
Ball zueinander.

Anschließend spielten zwei Gruppen gegeneinander.

Danach ging es weiter zum Tennisplatz. Dort wurden uns von 
zwei Spielern Aufschlag und Rückhand gezeigt. Jeder erhielt 
einen Tennisschläger und durfte sein Glück versuchen.

Nach einer Trinkpause kamen wir zur Station der Feuerwehr.

Wir durften pumpten und mit dem Schlauch spritzen, bis wir 
nasse Füße hatten.

Nachher ging es weiter zum Stockschießen. Einige von uns 
trafen sogar die aufgestellten Kegel.

Zuletzt wurde noch das „Plattln“ mit Hufeisen vorgestellt. 

Zu Mittag wurden wir von einigen Eltern mit einer Bosna 
und einem Limo versorgt.

Schließlich fuhren alle satt, erhitzt und müde mit den Bussen 
nach Hause.

Es war ein gelungenes Fest und wir bedanken uns bei allen 
Vereinen und den Eltern für die großartige Unterstützung!

Schülerbericht vom Sporttag

Bericht und Fotos: Volksschule Eggerding
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Konzertwertung 
Bei der diesjährigen Konzertwertung am 8. April in Riedau hat der MV Eggerding 
in der Leistungsstufe C (Oberstufe) mit 90,70 Punkten eine Goldmedaille errungen.

Stabführerabzeichen für Herbert Schwarz
Das OÖBV Stabführerabzeichen hat Herbert Schwarz absolviert. Er hat die Prüfung mit 96,41 von 100 Punkten und 
damit mit der besten Bewertung unter allen bisherigen 60 Absolventen in OÖ erreicht. 

Jugendorchester
Das Jugendorchester EMOs hat am Pfingstsonntag die 
Umrahmung der beiden Messen übernommen.

Weiters haben die EMOs neben ihrem Auftritt beim Früh-
jahrskonzert auch am 7. April in Riedau bei der Konzert-
wertung teilgenommen und dabei 82,70 Punkte und eine 
Silbermedaille erspielt.

Als nächstes werden die Jungmusiker von 27. – 31. August 
auf Probenseminar nach Burgkirchen fahren und die ein-
studierten Stücke am 16. September bei „Kind und Kunst“ 
aufführen.

Marschwertung am 8. Juli 2018
Im Rahmen des Bezirksmusikfests nimmt der MV Egger-
ding am 8. Juli 2018 in Riedau an der Marschwertung teil. 
Alle Eggerdinger sind herzlich eingeladen, als Zuseher 
mit dabei zu sein.

Dorffest am 15. Juli 2018
Am Sonntag, 15. Juli 2018 findet der traditionelle Dorf-
fest-Frühschoppen mit Mittagstisch statt.

Für die musikalische Unterhaltung sorgt die Heibloamad 
Gsod Musi.

Für unsere jüngsten Gäste gibt es ein lustiges Kinderpro-
gramm.

Der MV Eggerding freut sich auf euren zahlreichen Be-
such.

Kirtag am 12. August 2018
Der MV Eggerding wird wie im letzten Jahr auch heuer 
wieder den Eggerdinger Kirtag mit einem musikalischen 
Frühschoppen-Wunschkonzert umrahmen.

Dein Kind will ein Musikinstrument erlernen oder 
lernt bereits ein Musikinstrument?

Dann meldet euch doch bei uns! Wir unterstützen 
euch bei der Auswahl passender Instrumente, bei 
der Suche nach einem Musikschulplatz oder bei der 
Integration in unser Jugendorchester.

Kontakt: 
Simone Baumgartner, Tel. 0664/75094884

MUSIKVEREIN EGGERDING
www.mveggerding.at
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OÖ Veranstaltungssicherheitsgesetz - Zeltfeste

Professioneller Sturmwarndienst für Zeltfestbetreiber über ZAMG 
(Zentralanstalt für Meteorologie und Geodynamik)
Der Zeltfestbetreiber bekommt ein hochqualitatives und klar definiertes Produkt zur Verfügung gestellt um im 
Ernstfall eindeutige und rasche Entscheidungen treffen zu können.
Zielgruppe sind Veranstaltungsstätten, Veranstaltungseinrichtungen und Freiluftveranstaltungen, ab ca. 300 Per-
sonen.

Gewarnt wird vor: Sturm > 80 km/h (mit Unterscheidung > 80 km/h und  > 100 km/h).

Vor anderen Phänomenen (Hagel, Blitzschlag, Starkregen, Sturm kleiner 80 km/h) wird bei „ZELT80“ nicht 
gewarnt. Es geht hier ausschließlich um Maßnahmen, die eine Räumung oder andere Reaktionen seitens des 
Veranstalters notwendig machen.

Warnungen werden exakt für den Veranstaltungsort ausgegeben. Dies ist eine Punktprognose, die vom dienstha-
benden Meteorologen/Meteorologin im Rahmen eines Warn-Monitorings durchgeführt wird. Es handelt sich da-
bei um keine automatische Prognose. Der Meteorologe bzw. die Meteorologin kennt den Ort und die räumliche 
Situation. Abweichungen auf Grund von sehr kleinräumigen Gegebenheiten (Kanalisierung und Verwirbelungen 
durch umliegende Gebäude und Objekte oder schützende Effekte in Senken) können jedoch nicht berücksichtig 
werden.
Unter http://www.zamg.ac.at/cms/de/dokumente/wetter/produkte/sturmwarnung-ooe-bestellformular finden Sie das benötigte 
Bestellformular für einen professionellen Sturmwarndienst für Ihr Zeltfelt.

Veranstaltungssicherheitsgesetz, ZAMG

tung, etc.) vorzunehmen und diese 
Abnahme der Behörde vorzulegen 
bzw. nachweislich zu dokumentie-
ren.

Großzelt - Verleih erfolgt nicht 
durch Gewerbetreibende und 
ohne Zeltbuch (größern als 
50m²)

Die Aufstellung und der Betrieb des 
Zeltes hat grundsätzlich nach den 
statischen Berechnungen zu erfol-
gen; ist eine statische Berechnung 
(Zeltbuch) nicht vorhanden, muss 
von einem Ziviltechniker einschlä-
giger Fachrichtung oder Baumeis-
ter ein statisches Gutachten für die 
Zeltanlage(n) für den jeweiligen 
Aufstellungsort erstellt werden, 
worin nachvollziehbar die Standsi-
cherheit in Bezug auf den Betrieb 
der Zeltanlage(n) bestätigt wird. Ein 
diesbezüglicher Nachweis ist der 
Behörde vorzulegen bzw. nachweis-
lich zu dokumentieren.

Kleinzelt (kleiner als 50m²)

Bei Aufstellung und Betrieb von 
Kleinzelten sind diese entsprechend 
den Herstellerangaben standsicher 

Da die Veranstaltungssaison wieder 
begonnen hat und im Zusammen-
hang mit Zeltfesten Unsicherheiten 
vorhanden sind finden sie nachfol-
gende Information betreffend Zelt-
sicherheit. 

Großzelt - Verleih durch Gewer-
betreibende mit vorhandenem 
Zeltbuch (größer als 50m²)

Für die Sicherstellung der ord-
nungsgemäßen Aufstellung des 
Zeltes ist vor Veranstaltungsbeginn 
eine technische Abnahme durch 
eine befugte Fachperson (zB Zelt-
meister, Baumeister, Ziviltechniker 
einschlägiger Fachrichtung, etc.) 
vorzunehmen und diese Abnahme 
der Behörde vorzulegen bzw. nach-
weislich zu dokumentieren.

Großzelt - Verleih erfolgt nicht 
durch Gewerbetreibende, Zelt-
buch ist jedoch vorhanden (grö-
ßer als 50m²)

Für die Sicherstellung der ordnungs-
gemäßen Aufstellung des Zeltes ist 
vor Veranstaltungsbeginn eine tech-
nische Abnahme durch eine befugte 
Fachperson (zB Baumeister, Zivil-
techniker einschlägiger Fachrich-

aufzustellen. Diesbezüglich ist lt. 
Herstellerangabe auf die darin ang-
gebenen maximalen Windlasten zu 
achten. Wenn eine nicht hersteller-
konforme Aufstellung dieser Zelte 
durchgeführt wurde, muss eine si-
cherheitstechnische Abnahme durch 
einen Ziviltechniker einschlägiger 
Fachrichtung oder Baumeister, etc. 
durchgeführt werden.

Werden mehrere Kleinzelte mitei-
nander verbunden, ergibt das eine 
neue größere Zeltstruktur, daher 
ist hier ebenso ein Gutachten eines 
Ziviltechnikers einschlägiger Fach-
richtung oder Baumeister, etc. für 
den Aufstellungsort erforderlich.

Befugte Fachperson:

Eine befugte Fachperson ist eine 
Person, die aufgrund ihrer einschlä-
gigen fachlichen Ausbildung, Schu-
lung und/oder Erfahrung befähigt 
ist, Risiken zu erkennen und Gefähr-
dungen zu vermeiden, die bei der 
Nutzung dieses Produktes auftreten. 
Wird das Zelt von einem Gewerbe-
treibenden verliehen und aufgestellt, 
kommt diese befugte Fachperson 
aus diesem Unternehmen.

Quelle: Land OÖ
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Freiwillige Feuerwehr HOF

Fotos und Bericht: FF Hof

Nach mehrwöchiger Vorbereitung nahm am Freitag, 06.04.2018 der Schriftführer Gerald Kobler der Freiwilligen 
Feuerwehr Hof am 39. Landes-Feuerwehrfunkleistungsbewerb in Silber an der Landesfeuerwehrschule in Linz teil. 
Am Ende des Tages konnte er das begehrte Leistungsabzeichen in Empfang nehmen.

39. Landes-Feuerwehrfunkleistungsbewerb in Silber – 06.04.2018

Ein Kamerad der Freiwilligen Feuerwehr Hof absolvierte am Frei-
tag, 20. und Samstag, 21. April 2018 den 40. Truppführerlehrgang 
des Bezirkes Schärding in Taufkirchen an der Pram.

Die Freiwillige Feuerwehr Hof gratuliert Stefan Schachl-Lughofer 
zum bestandenen Truppführerlehrgang mit vorzüglichem Erfolg.

Dies ist die Basis für jeden weiteren Lehrgang auf Bezirks- und 
Landesebene in der Feuerwehrschule in Linz.

Bereits von Jänner bis März 2017 hatte er sich der insgesamt 88 
Stunden dauernden Grundausbildung in der Feuerwehr unterzo-
gen.

40. Truppführerlehrgang des Bezirkes Schärding in Taufkirchen an der Pram – 20.-
21.04.2018

Am Sonntag, 06.05.2018 besuchten 54 Feuerwehrmitglieder der FF Hof die Feier und heilige Messe des Schutzpat-
rons der Feuerwehren, des heiligen Florian, gestaltet von Diakon Johann Wimmer in der Pfarrkirche Eggerding.

Anschließend wurde ein neues Foto der gesamten Mannschaft bei der „Kirchenstiege“ gemacht.

Danach ging es noch zu Greiners Mosthof in Mayrhof. Dort wurden noch 3 Ehrungen durch HBI Alois Haslinger 
durchgeführt.

Florianiamt - 06.05.2018

Bezirksverdienstmedaille Stufe 3 (Bronze):

- Karl Witzmann

40-jährige Feuerwehrdienstmedaille:

- Josef Rothner

- Alois Steingreß

Foto: BFKDO Schärding
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Nachdem die Feuerwehrwahlen im April in allen 64 Feuerwehren abgeschlossen wurden und zahlreiche jahrelang 
tätige Kommandanten, entweder während oder am Ende der Funktionsperiode, dabei die Verantwortung in jüngere 
Hände legten, ließ es sich das Bezirks-Feuerwehrkommando Schärding nicht nehmen, diesen ausgeschiedenen Füh-
rungskräften zu danken. 27 neue Kommandanten im Bezirk sind ein weiterer Garant für die Weiterentwicklung der 
Feuerwehren im Bezirk.

Die ausgeschiedenen Kommandanten wurden bei der Feierlichkeit am 16. Mai geehrt. „Ihr habt Jahre bzw. Jahrzehnte 
Verantwortung in unseren Feuerwehren getragen und somit zur Sicherheit in unseren Gemeinden und auch zur Le-
bensqualität der Bevölkerung beigetragen, dafür 
gebührt euch großer Dank“, so Bezirks-Feuer-
wehrkommandant Alfred Deschberger in seiner 
Ansprache.

Natürlich bot diese Feierlichkeit – an der auch 
die Mitglieder und Ehrenmitglieder des Bezirks-
Feuerwehrkommandos und Funktionäre auf Ab-
schnittsebene teilgenommen haben – auch die 
Möglichkeit über so manche Episode aus den 
vergangenen Jahren zu sprechen und den einen 
oder anderen Einsatz revue-passieren zu lassen.

Seitens der Freiwilligen Feuerwehr Hof wur-
de Ehren-Feuerwehrkommandant Friedrich 
Schachl-Lughofer geehrt. Er war 16 Jahre Feu-
erwehrkommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Hof.

Ehrung ausgeschiedener Feuerwehrkommandanten im Gasthaus Hauzinger – 
Kirchenwirt in Rainbach im Innkreis – 16.05.2018

Text und Foto: BFKDO Schärding
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Für 8 Personen: 92,3 g pro Portion - 738 kg Ge-
samtmenge

Schupfnudeln

Zutaten:

500 g gekochte mehlige Kartoffel 

100 g griffiges Mehl 

50 g Grieß 

20 g Butter 

1 Ei Salz, Muskat 

1 EL Butter 

Petersilie 

Zubereitung:

Kartoffel in der Schale kochen, 
schälen und noch heiß auf eine Ar-
beitsfläche passieren. 

Mehl, Grieß, zerlassene Butter, Ei 
und Gewürze dazu und rasch zu 
einem Teig verarbeiten. (nicht zu 
lange kneten sonst könnte der Teig 
wässrig werden). 

Teig zu einer 2 cm dicken Rolle for-
men. 2 cm dicke Stücke abschnei-
den und evtl mit der Handfläche 
ovale Nudeln formen, in Salzwas-
ser kochen, abschrecken, in Butter 
schwenken und mit Kräutern ver-
feinern. 

Die folgenden Angaben beziehen sich auf eine 
Portion:Energie 144 kcal / Fett 4,17 g / Kohlenhy-
drate 22,1 g / Eiweiß 4,01 g / Ballaststoffe 2,37 g

Wir wünschen bestes Gelingen 
und guten Appetit!

Ein Baby kann die Welt ganz schön 
auf den Kopf stellen...und plötzlich 
soll man eine Meinung haben zu 
Themen wie: Ist es gut, wenn das 
Baby bei uns im Bett schläft? Soll 
ich mein Baby schreien lassen? Kann 
ich gleichzeitig PartnerIn und Papa/
Mama sein? 

Jede Familie ist einzigartig. Daher 
gibt es auch nicht die eine Antwort 
auf hundert Fragen rund ums Leben 
als junge Familie. Mit Gelassenheit 
und gegenseitigem Verständnis wird 
die erste Zeit mit dem Baby eine be-
reichernde Erfahrung.

Das Baby im Bett ist eine partner-
schaftliche Entscheidung und manch-
mal auch eine sehr pragmatische – 
man bekommt einfach mehr Schlaf. 
Allerdings sollte Schlafen im Eltern-

bett nur unter si-
cheren Bedingun-
gen stattfinden.

Ein schreiendes 
Baby bringt Eltern 
oft an ihre Grenze. 
Das Wissen dar-
um, dass Schreien 
eine der wichtigs-
ten Möglichkeiten 
für das Baby ist, 
mit uns zu kom-

munizieren, kann helfen damit gut 
umzugehen. Weil das Schreien ein 
entscheidender Weg für das Baby 
ist, sich zu äußern, sollte immer 
darauf reagiert werden.

Im Familientrubel auch Zeit für 
sich als Paar zu haben kann eine 
Herausforderung sein und trotz-
dem ist es wichtig, sich auch als 
Partner nicht aus dem Blick zu 
verlieren. Damit dies gut gelingt, 
kann es manchmal nötig sein, ganz 
bewusst gemeinsame Auszeiten zu 
planen.

Ein Weg zu mehr Gelassenheit 
und Zufriedenheit als junge Fami-
lie ist, sich vor Augen zu halten: 
Kinder brauchen nicht die per-
fekten Eltern – sondern Liebe 
und Geborgenheit!
Hebammengremium Oberösterreich

Damit alles gut bleibt, wenn alles anders wird...

Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 15 bis 24 Jahren verunfal-
len vor allem im Sport (37 %) sowie zu Hause und in der Freizeit (27 %) als 
auch bei der Arbeit und in der Schule (26 %). Mehr als die Hälfte aller Spor-
tunfälle teilt sich auf die vier Sportarten Schifahren, Snowboarden, Fußball 
spielen und Radfahren auf. Fußballspielen rangiert in dieser Statistik ganz 
oben.

Jugendliche testen gerne ihre Grenzen aus und sind sich ihrer Konsequenzen 
oft nicht bewusst. Ziel ist es zum einen die eigenen Stärken und Schwächen 
kennenzulernen und zum anderen Risiken abzuwägen bzw. zu reduzieren. 
Das gelingt durch verbesserte Selbstwahrnehmung und Einhalten von Si-
cherheitsbestimmungen bzw. –empfehlungen (Motorradhelm, Fahrradhelm, 
angepasste Geschwindigkeit, ..)
Kuratorium für Verkehrssicherheit

Risikobewusste Jugendliche – weniger unfallgefährdet
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Tenniskurs 

Fußballcamp 

MUSICAL 

Bayernpark 

Schnuppertauchen 

Ferienpass Eggerding 2018 in den Startlöchern
Erkundung des Totenmannbachs 

Openair Kino 

Kirtagsrally 

Vater-Kind-Ausflug 

Pizza backen 

Insektenhotel bauen 

FF Hof und Eggerding 

Rettungshundestaffel

Das Vorbereitungsteam freut sich, 
auch in diesem Jahr ein breites An-
gebot von Ferienpass-Veranstaltun-
gen anbieten zu können. Neben vie-
len altbewährten Aktivitäten dürfen 
sich die Kinder auch auf neue und 
lehrreiche Ausflüge freuen, so zum 
Beispiel:

Mach mit beim Ferienpass. Hier 
erlebst du viel Spassiges, Interes-
santes und Schönes
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Bei den Käfern ab  17 Monaten wird aus einem nebenei-
nander - ein miteinander Spiel! Immer mehr Rollenspiele 
und soziale Kontakte sind zu beobachten! Neue Heraus-
forderungen werden gesucht und teilweise schon selbstän-
dig gemeistert! Zu Kniereitern und Wiegenspielen gesel-
len sich nun durch den Entwicklungsfortschritt der Kinder 
immer mehr Kreis und Tanzspiele!

SPIEGEL - Spielgruppe

Neues vom SPIEGEL-Treffpunkt Eggerding/ 
Mayrhof (=Spielgruppe)

Fotos und Bericht: SPIEGEL

Was sich in den 4 Spielgruppen so tut…

Wir möchten uns hiermit bei der Gemeinde Eggerding für die gute Zusammenarbeit und den zur Verfügung ge-
stellten, beheizten Sitzungssaal recht herzlich bedanken und freuen uns, dass die Spielgruppen so gut angenommen 
werden.

Es startete im März wieder eine kleine Spielgruppe. Die 
kleinen Mäuse ab 8 Monat entdecken mit voller Freude 
die“ Pikler Geräte“ und vor allem der Kontakt mit anderen 
Kindern ist schon sehr wichtig! 
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SPIEGEL - Spielgruppe

Auf geht´s in den Zwergenwald ...
seit Mai sind 2 Gruppen einmal wöchentlich im Wald unterwegs. 

An Waldtagen werden die Kinder mit Situationen konfrontiert, 
die für sie ungewohnt bzw. neu sind. Ein steil abfallender Hang, 
im Weg liegende Äste und der unebene Waldboden stellen für 
sie neue Herausforderungen dar. Die Kinder schulen ihre mo-
torischen Fähigkeiten ohne eine speziell dafür konstruierte Be-
wegungsstätte, wie sie es vom Spielgruppenraum kennen. 

Ein Aufenthalt im Wald ermöglicht ihnen weitere Erfahrungen 
zu sammeln und dabei alle Sinne anzusprechen Die Fantasie 
und Kreativität der Kinder wird angeregt. 

Gemeinsam werden nebenbei auch kleine "Projekte" wie, ein  
Waldsofa bauen, Mandala aus Naturmaterial gestalten, Barfuß-
weg errichten, ... durchgeführt. Ein gemeinsames Picknick im 
Wald gehört natürlich auch dazu. Und dann werden die Zwerge 
im Zwergenwald gesucht...

Fotos und Bericht: SPIEGEL

Wir verabschieden uns in die Sommerpause wo wir wieder ein-
mal pro Monat ein offenes Treffen am Spielplatz Mayrhof ver-
anstalten. Dazu sind alle sehr herzlich eingeladen. Die Termine 
sind bei Schönwetter jeden 1. Mittwoch im Juli, August und 
September ab 9 Uhr!

Einen schönen Sommer wünschen die Spielgruppenleiterinnen

Bianca, Sabine, Claudia und Anita
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FÖRDERUNG FÜR UNSERE LEHRLINGE

! Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung !

! Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur im Sport wichtig ist !

! Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der Lehrabschlussprüfung !

!Berufsschulinternate für Lehrlinge kostenfrei!

• Kostenlose Vorbereitungskurse zur Lehrab-
schlussprüfung

Lehrlinge erhalten die vollen Kurskosten inkl. USt. für 
Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung ersetzt, 
wenn sie die Kurse selbst bezahlt haben und das Lehr-
zeitende maximal 36 Monate zurückliegt bzw. der Kurs 
frühestens 12 Monate vor Lehrzeitende begonnen wur-
de. Selbstverständlich können mehrere Vorbereitungs-
kurse besucht werden.  

Wichtig: sofort nach Absolvierung des Kurses einen 
Förderantrag ausfüllen und spätestens 6 Monate nach 
Kursende gemeinsam mit der Teilnahmebestätigung, 
Rechnung und Zahlungsbeleg bei Lehre.fördern einrei-
chen. Förderanträge liegen bei den meisten Kursanbie-
tern auf bzw. sind unter www.lehre-foerdern.at down-
loadbar.

Diese Förderung gilt für alle Lehrlinge aus Unterneh-
men, landwirtschaftlichen Betrieben und Gebietskör-
perschaften. Lehrlinge aus überbetrieblichen Ausbil-
dungseinrichtungen können diese Förderung nicht in 
Anspruch nehmen.

• Lehrlingscoaching – weil Coaching nicht nur im 
Sport wichtig ist!

Probleme in Berufsschule, Lehrbetrieb, in der Familie, 
mit Freund oder Freundin?

Da kann geholfen werden – wie bei Spitzensportlern un-
terstützen professionelle

Coaches vertraulich bei der Lösung von Problemen. 

In persönlichen Gesprächen werden anstehende Schwie-
rigkeiten analysiert und Lösungen erarbeitet. Und auch 
bei der Umsetzung der erarbeiteten Lösungen begleitet 
der Coach vertraulich und zuverlässig.

Einfach auf www.lehre-statt-leere.at unverbindlich an-
melden. 

Der Coach meldet sich innerhalb von 2 Tagen!

Lehrlinge aus überbetrieblichen Ausbildungseinrichtun-
gen können diese Förderung nicht in Anspruch nehmen.

• Finanzielle Entlastung bei Wiederholung der 
Lehrabschlussprüfung

Es kann schon mal vorkommen - man schafft beim ers-
ten Antritt die Lehrabschlussprüfung leider nicht. Nicht 
verzagen und nochmals versuchen! Für einen zweit- 
oder drittmaligen Antritt muss keine Prüfungsgebühr 
bezahlt werden.

Und nicht vergessen - der nochmalige Besuch eines 
Vorbereitungskurses zur Lehrabschlussprüfung zahlt 
sich aus!

• Berufsschulinternate für Lehrlinge kostenfrei

Für tausende Lehrlinge ist es auf Grund der Entfernung 
vom Wohnort bzw. der Lehrstelle zur Berufsschule 
nicht möglich, mit öffentlichen Verkehrsmitteln täglich 
morgens in die Schule und abends wieder nach Hause 
zu fahren. Diese Lehrlinge haben die Möglichkeit, wäh-
rend der Berufsschulzeit in einem Internat zu wohnen. 

Bis 31.12.2017 mussten viele Lehrlinge das Internat zu-
mindest teilweise selbst bezahlen. Mit 01. Jänner 2018 
sind die Internate für alle Lehrlinge kostenfrei.

Lehrlinge im öffentlichen Dienst bzw. in überbetrieb-
lichen Ausbildungseinrichtungen fallen nicht in diese 
Regelung 

Jugendservice, 4you
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Brandneu: Die 4youCard startet Digi- und AbenteurCamps!

Diesen Sommer organisiert die 4youCard gleich zwei coole neue Camps: Beim DigiCamp 
Im Agrarbildungszentrum (ABZ) Hagenberg dreht sich in der 3. bzw. 4. Ferienwoche al-
les um Computer und Co. Die 12- bis 14 Jährigen beschäftigen sich mit Programmieren, 
mit Computerspielen, Robotern, dem Umgang mit digitalen Medien und experimentieren 
mit neuen Programmen. Natürlich kommen auch die Bewegung an der frischen Luft und 
Offline-Aktivitäten nicht zu kurz! Die Anmeldung erfolgt auf www.digicamp.at.

Beim AbenteuerCamp der 4youCard erwartet 10- bis 13-Jährige in der Gemeinde Strobl 
beim Wolfgangsee in der 1. Ferienwoche ein actionreiches Programm: Gemeinsam woh-
nen sie in einem ehemaligen Holzfällerhaus, suchen nach verschollenen Schätzen, lösen 

Rätsel, erkunden den Wald und erklimmen Felswände. Alle Infos zur Anmel-
dung gibt es auf www.4youcard.at

Auch im Jahr 2018 werden wieder 
viele SchülerInnen und Studierende 
die Sommermonate nutzen, um bei 
einem Ferialjob Berufserfahrung zu 
sammeln und ihr Taschengeld aufzu-
bessern. Die Ferial- und Nebenjob-
börse des JugendService des Landes 
OÖ. (http://www.jugendservice.at/
jobs) stellt als größte Ferialjobbörse 
Oberösterreichs ein hilfreiches An-
gebot dar, um einen passenden Job 
zu finden.

Seit Anfang Februar 2018 ist es wie-
der so weit: Die Ferialjobbörse des 
JugendService bietet allen Jugendli-
chen, die noch keinen Ferialjob ge-
funden haben, die Möglichkeit, nach 
einem geeigneten Job für den Som-
mer zu suchen. Die Bandbreite der 
Jobangebote ist sehr vielseitig und 
reicht vom Gastgewerbe über den 
Verkauf, Produktion und Handwerk 
bis hin zu Tätigkeiten im Sozialbe-
reich, im Büro oder in der Technik. 

Die ständig steigende Anzahl an 
Jobangeboten zeigt, dass die Ferial- 
und Nebenjobbörse auch bei der oö. 
Wirtschaft gut ankommt. Für Fir-
men stellt die Aufnahme von Ferial-
arbeitskräften durchaus eine Chance 
dar, potentielle MitarbeiterInnen der 
Zukunft kennen zu lernen. Dieses 
Jahr wurden die oberösterreichi-

schen Unternehmen, aufgrund der 
verstärkten Nachfrage seitens der 
Jugendlichen, besonders eingela-
den, Samstagsjobs und Pflichtprak-
tikumsplätze in der Börse zu plat-
zieren. Die NutzerInnen der Börse 
können nun gezielt nach diesen An-
geboten suchen.

Grundsätzlich kann ab Vollendung 
des 15. Lebensjahres und Beendi-
gung der Schulpflicht ein Ferial- 
oder Nebenjob ausgeübt werden. 
Damit der erste Ferialjob dann auch 
eine positive Arbeitserfahrung mit 
sich bringt, wird jungen Menschen 
empfohlen, sich vorab über arbeits-
rechtliche Bestimmungen zu infor-
mieren. Auskünfte dazu sowie zahl-
reiche Tipps zur Jobsuche sind in 
der Broschüre "Ferienjob- & Neben-
jobsuche" enthalten, die kostenfrei 
auf http://www.jugendservice.at/
bestellungoder direkt beim Jugend-
Service bestellt werden kann. Das 
Team des JugendService beantwor-
tet alle Fragen rund um das Thema 
Ferial- und Nebenjobs telefonisch 
unter 0732/66 55 44, per Mail an 
jugendservice@ooe.gv.at oder in ei-
nem persönlichen Gespräch in allen 
14 JugendService-Regionalstellen 
(www.jugendservice.at/regional).

So kommst du zu deinem Ferialjob!
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los geht´s mit der Spielplatzsuche
Das Familienreferat des Landes Oberösterreich präsentiert den neuen Online-Spielplatzführer.
„Raus gehen und eine Runde am Spielplatz drehen“, so könnte das Motto für Oberösterreichs Familien lauten. 

Für Familien sind die oberösterreichischen Spielplätze wunderbare Orte der Erholung und bieten zudem eine kos-
tenlose Möglichkeit unvergessliche Ausflüge mit der ganzen Familie zu erleben. Und so ganz nebenbei können 
Kinder am Spielplatz “die Welt mit allen Sinnen begreifen“.

Der neue Online-Spielplatzführer bietet mit aktuell 100 Spielplätzen hilfreiche Informa-
tionen über die Spielplätze in Ihrer Nähe. 
Machen Sie sich selbst ein Bild: https://www.familienkarte.at/de/freizeit/spielplaetze/spielplaetze.html
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BLUTSPENDEN
IN EGGERDING
am Donnerstag, 
16. August 2018

von 15:30 
bis 20:30 Uhr

im Pfarrheim Eggerding
Spende Blut - Rette Leben!

Sonntag, 12. August 2018

Rundflüge mit einem Motorschirm-Trike

im Rahmen des Eggerdinger Kirtags
Im Rahmen des Eggerdinger Kirtags am 12. August 2018 bietet das Team 
Holzmüller Rundflüge mit dem Motorschirm-Trike an. Infos dazu findet 
man unter www.teamholzmueller.com.

Die Rundflüge eignen sich auch Ideal als Geschenkidee !

Ab einer Mindestteilnehmerzahl von 5 Personen erfolgt der Start direkt ab 
Eggerding im Rahmen des Kirtags (bei Schönwetter – bei Schlechtwetter 
kann der Flug zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt werden).

Kosten: Rundflug 10-15 Minuten: 55,- EUR / Rundflug 20-25 Minuten: 80,- 
EUR

Anmeldeinfos und Anmeldung bei Herbert Schwarz (he.schwarz@gmx.at / Tel. 0664/8591225)
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Das WC ist kein Mistkübel!
Abfallentsorgung über das WC verursacht zusätzliche Kosten und führt zu massiven Problemen bei der Abwasser-
reinigung!
Unsere Kanalisation und unsere Kläranlagen vertragen vieles, jedoch kann über das WC entsorgter Abfall zu massi-
ven Problemen bei der Abwasserreinigung führen.

Unter großem Arbeitsaufwand und zusätzlichen Kosten muss der Abfall wieder vom Abwasser getrennt werden, 
giftige Substanzen können mitunter die Abwasserreinigung entscheidend beeinträchtigen.

Diese Stoffe gehören nicht ins Abwasser!

Quelle Land OÖ
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Veranstaltungen
 Datum  Veranstalter  Veranstaltung  Ort, Zeit

29.06. - 01.07.18 FF Eggerding Bezirksleistungsbewerb / 
Fahrzeugsegnung Sportplatz

30.06.18 FF Eggerding 115 Jahr Feier Stockschützenhalle

05.07.18 Kindergarten Sommerfest Kindergarten

06.07.18 Volksschule Schulschluss Gottesdienst Pfarrkirche, 08:00

07.07.18 Ebner Hochzeit Bramberger Saal

08.07.18 Musikverein Riedau Bezirksmusikfest, Marschwertung 4752 Riedau, 09:00

15.07.18 Musikverein Dorffest Dorfplatz / Bramberger 
Saal

21.07.18 Union Tennis Kindertennisabschluss & Tröpferlturnier,
Auslosung Vereinsmeisterschaft Tennisplatz, 13:00

21.07.18 Kohlbauer Hochzeit Bramberger Saal

28.07.18 Verein Lebenswertes Mayrhof Sommernachtstraum Dorfplatz Mayrhof

29.07.18 Kirtag Hackledt

04.08.18 FF Hof Brand aus Zeughaus FF Hof

05.08.18 FF Hof Frühshoppen & Mittagstisch Zeughaus FF Hof

12.08.18 Kirtag Eggerding

15.08.18 Musikverein Tagesausflug

16.08.18 Rotes Kreuz Blutspendeaktion Pfarrheim, 15:30 - 20:30

18.08.18 Schmidseder Hochzeit Bramberger Saal

25.08.18 Haslinger Hochzeit Bramberger Saal

29.08.18 Seniorenbund Tagesausflug, Schafalm

01.09.18 ÖAAB Vater-Kind-Ausflug Volksschule, 08:00 - 18:00

02.09.18 Pfarre Bergmesse

07.09.18 Union Tennis Damen & Herren Spiele um Platz 3 Tennisplatz, 16:00

08.09.18 Union Tennis Damen & Herren Finale Tennisplatz, 13:00 & 15:00

10.09.18 Volksschule Schulbeginn Gottesdienst Pfarrkirche, 08:00

14./15.09.18 Chodejum Konzert Bramberger Saal

16.09.18 Gesunde Gemeinde Kind & Kunst Bramberger Saal

29.09.18 Pensionistenverband Pensionistenball Bramberger Saal; 14:00

30.09.18 Pfarre Erntedankfest Pfarrkirche, 09:00

30.09.18 Gemeinde Tag der Älteren Bramberger Saal

06.10.18 Trausinger Hochzeit Bramberger Saal

18.10.18 Seniorenbund & Gesunde 
Gemeinde Vortrag - Fit durch den Winter Pfarrheim, 19:00

13.10./14.10.18 Fotoclub Bildergalerie Bramberger Saal

27.10.18 Österr. Stock-Car-Verband Staatsmeisterfeier Bramberger Saal

01.11.18 Pfarre Allerheiligen Pfarrkirche, 09:00
Friedhof, 14:00

Veranstaltungskalender
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 Datum  Veranstalter  Veranstaltung  Ort, Zeit
02.11.18 Pfarre Allerseelen Pfarrkirche, 19:30

17./18.11.18 Musikverein Showtime Bramberger Saal

19.11.18 Musikverein Showtime macht Schule Bramberger Saal

24./25.11.18 Union Turnen Adventmarkt Pfarrheim

24.11.18 Union Fußball Kronehit Vibration Night Bramberger Saal

01.12.18 Pfarre Adventkranzweihe Pfarrkirche, 16:00

03.12.18 Kath. Frauenbewegung Adventfeier Pfarrsaal, 20:00

08.12.18 Pfarre Maria Empfängnis Pfarrkirche, 09:00

08.12.18 KFB, KMB Gang durch den Advent 19:00

14.12.18 Seniorenbund Weihnachtsfeier Pfarrkirche/Bramberger 
Saal, 11:00

16.12.18 KMB Jahreshauptversammlung Mosthof Greiner, 10:00

24.12.18 Pfarre Weihnachten Kinderweihnacht, 15:00
Christmette, 22:00

31.12.18 Pfarre Jahresschlussandacht Pfarrkirche, 15:00

Veranstaltungskalender, Redaktionsschluss, Impressum

REDAKTIONSSCHLUSS für das 3. Quartal 2018 ist Freitag, 14. September 2018
Senden Sie Ihre Beiträge bitte an: gemeinde@eggerding.ooe.gv.at

Wir bitten darum Beiträge fristgerecht einzusenden, da sie nach Redaktionsschluss 
nicht mehr berücksichtigt werden!


